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Herren Bezirksliga Süd

TTV Ettlingenweier : TS Durlach 
Freitag, 14.10.2022, 19:45 Uhr

Spieltag 4 für den TTV Ettlingenweier: TTV Ettlingenweier 
und TS Durlach trennen sich unentschieden

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
34:34 Sätzen trennten sich die Spieler des TS Durlach beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga
Süd am Freitagabend vom TTV Ettlingenweier. Rund 225 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Mannshardt / Cramer das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Jonas Mannshardt,
der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange mit Reich / Knierim kämpfen
mussten Ochner / Heberle in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Lange dagegenhalten konnten
Gill / Eisele beim 2:3 gegen Mannshardt / Cramer. Das Spiel verloren Gill / Eisele dennoch im 5.
Satz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Rios / Mannshardt waren
danach die Gastgeber Grotz / Truong. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Martin Ochner beim Sieg in drei Sätzen
gegen Max Reich ab dem ersten Ballwechsel. Nach gewonnenem ersten Satz gab Steffen Gill das
Spiel gegen Jonas Mannshardt noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Tim Heberle gelang es Eric Cramer zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Der Start in die Partie hätte für Adrian Grotz besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Fredy Rios noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Markus Wipfler zwar einen Satz abgeben,
fuhr anschließend sein Spiel gegen Roland Mannshardt aber trotzdem sicher mit 11:8, 9:11, 11:9, 11:
8 ein. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Justus Knierim konnte Anton Truong anschließend den Punkt
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTV Ettlingenweier und des TS Durlach. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Martin Ochner seinem Gegner Jonas Mannshardt letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Leider musste Steffen Gill danach sein Einzel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TS Durlach. Ausreichend spielerische Mittel hatte Tim
Heberle indes letztlich parat, um Fredy Rios zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Eric Cramer konnte Adrian Grotz anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Markus Wipfler Justus Knierim in fünf Sätzen. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage
gegen Roland Mannshardt war hingegen Anton Truong, obwohl er alles gegeben hatte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Eine umkämpfte Niederlage gab es für
Ochner / Heberle beim 10:12, 7:11, 11:7, 11:9, 9:11 gegen Mannshardt / Cramer. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Somit
trennte man sich unentschieden.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTV Ettlingenweier in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
23.10.2022 gegen den TV Ottenhausen an. Für den TS Durlach steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SG Rüppurr am 22.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Ettlingenweier

Doppel: Ochner / Heberle 1:1, Gill / Eisele 0:1, Grotz / Truong 1:0 
Einzel: M. Ochner 1:1, S. Gill 0:2, T. Heberle 2:0, A. Grotz 1:1, M. Wipfler 2:0, A. Truong 0:2 

 TS Durlach
Doppel: Mannshardt / Cramer 2:0, Reich / Knierim 0:1, Rios / Mannshardt 0:1 
Einzel: J. Mannshardt 2:0, M. Reich 1:1, F. Rios 0:2, E. Cramer 1:1, J. Knierim 1:1, R. Mannshardt 1:
1


